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Über uns 
Wir sind Forschende im Fach Psychologie der Universität 

Trier und der Universität Münster, die es sich zum Ziel 

gesetzt haben, mit der Katholischen KiTa gGmbH Trier 

eine kooperative Infrastruktur für psychologische 

Forschungsprojekte mit Kindern im Vorschulalter und 

ihren Sorgeberechtigten zu etablieren.  

Universität Münster 

Prof. Dr. Tanja Hechler  
Klinische Psychologie des Kindes- und Jugendalters 
 

 

Weitere Informationen 
Homepage: 
https://www.uni-trier.de/forschung/einstein 
 

Kontakt 
E-Mail: EINSTEIN@uni-trier.de 

 

Universität Trier 
Prof. Dr. Yana Fandakova  
Kognitive Neuropsychologie und Entwicklung  

Prof. Dr. Jan Hofer 

Entwicklungspsychologie 

Prof. Dr. Elena von Wirth  
Klinische Psychologie und Psychotherapie des Kindes- 
und Jugendalters 

Prof. Dr. Eva Walther 

Sozialpsychologie 

„Wir wollen Kinder, Eltern und 
KiTas für die Wissenschaft 

begeistern.“ 



 

Kinderentwicklung zusammen entdecken 

Die EINSTEIN Kooperation hat das Ziel, eine 

Verbindung zwischen den Forschenden der 

Universität Trier und der Universität Münster, der 

Katholischen KiTa gGmbH Trier, den Kindern und 

ihren Sorgeberechtigten herzustellen.  

Die Forschung im Kleinkindalter ist von großer 

Bedeutung, um ein besseres Verständnis für die 

frühkindliche Entwicklung zu erlangen. Durch die 

Unterstützung der Familien können wir die 

psychologische und körperliche Entwicklungen im 

Kleinkindalter besser verstehen, um die Entwicklung 

bereits früh fördern zu können. 

Es handelt sich hierbei um Grundlagenforschung, 

bei der es nicht um die individuellen 

Entwicklungsprozesse einzelner Kinder geht, 

sondern um allgemeine wissenschaftliche 

Erkenntnisse über die Entwicklung von Kleinkindern.  

Die beteiligten Forschungskindergärten und 

Familien werden regelmäßig über die Ergebnisse und 

Erkenntnisse der Forschungsprojekte informiert. 

 

„Forschung macht neugierig!“ 

Kinder entdecken die Forschung  

Kinder, die eine Forschungskita besuchen, können an 

spannenden psychologischen Forschungsprojekten mit 

spielerischen und kindgerechten Aufgaben teilnehmen. 

Manche dieser Studien finden direkt in der Kita statt, 

oder sie werden eingeladen bei Studien in unseren 

Räumlichkeiten an der Universität Trier oder online 

mitzumachen. Alle unsere Studien und Aufgaben sind 

so gestaltet, dass die Kinder Spaß daran haben an den 

Forschungsprojekten teilzunehmen. Die Kinder nehmen 

selbstverständlich freiwillig teil und können die Studien 

jederzeit abbrechen.  

 

 

 

 

 

 

 

 

So gestalten wir eine aufregende und förderliche 

Umgebung, in der Kinder nicht nur lernen, sondern auch 

aktiv zur Kleinkindforschung beitragen können. 

 

 

 

Die in den Forschungsprojekten erhobenen Daten 

fließen in eine anonymisierte Datenbank der Universität 

Trier und werden keinem Kind persönlich zuzuordnen 

sein.   

Die nächsten Schritte 

Wenn Ihr Kind Teil einer Forschungskita ist, dann 

kann Ihr Kind an unseren Studien teilnehmen. Die 

Studien sind sorgfältig geplant und werden vorab 

von der Ethikkommission der Universitäten geprüft. 

Sie werden von ausgebildeten Studierenden der 

Psychologie durchgeführt, die mit viel Engagement 

und Fachwissen tätig sind.   

In jeder Forschungskita wird eine Liste mit den Sor-

geberechtigten und Kindern geführt, die grundsätz-

lich für die Teilnahme an einem Forschungsprojekt 

angefragt werden dürfen. Sie bekommen von der 

Standortleitung eine Einwilligung, um Ihren Namen 

und den Namen Ihres Kindes in diese Liste der inte-

ressierten Familien aufnehmen zu dürfen.  

Für jedes konkrete Forschungsanliegen werden 

gesonderte Informationen und Einwilligungen be-

reitgestellt, die den Sorgeberechtigten auf der Liste 

mitgeteilt werden. Sie entscheiden jederzeit, ob 

und an welchen Studien Sie teilnehmen möchten. 

Sie können jederzeit Ihre Einwilligung zur Anfrage 

durch die Universität widerrufen. Manche Projekte 

finden in der Kita statt, andere in unseren kinder-

freundlichen Räumlichkeiten oder als Online-

Studien. Gelegentlich werden auch Sie selbst gebe-

ten, Auskünfte zu sich und/oder Ihrem Kind zu ge-

ben, um die Forschung zu unterstützen. 

Mit Ihrer Teilnahme erhalten Sie spannende Einbli-

cke in die Kleinkindforschung und ermöglichen 

uns, neue Kenntnisse über die frühkind-

liche Entwicklung zu gewinnen. 

 

 

 


